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65. Wichtige Bundesgesetzblätter, Februar 2015 
 
BGBl. I Nr. 32/2015 
Änderung des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, des Gehaltsgesetzes 1956, des Vertragsbe-
dienstetengesetzes 1948, des Richter- und Staatsanwaltschaftsdienstgesetzes, des Landeslehrer-
Dienstrechtsgesetzes, des Landesvertragslehrpersonengesetzes 1966, des Pensionsgesetzes 
1965, des Bundesbahngesetzes, des Bundes-Bedienstetenschutzgesetzes und des Finanzproku-
raturgesetzes 
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2015_I_32/BGBLA_2015_I_32.pdf  
 
 
 
66. Personalnachrichten / Berufungen mit 1. März 2015 
 
Berufungen: 
Dr. Andrea ENDER, Univ.-Prof. für Germanistische Linguistik (Schwerpunkt: Deutsch als Zweit-
sprache) – FB Germanistik 
Dr. Günter LEPPERDINGER, Univ.-Prof. für Zellbiologie und Genetik – FB Zellbiologie 
 
 
67. Sponsions- und Promotionstermine im Studienjahr 2014/2015; Ergänzung 
 
Die Sponsions- und Promotionstermine im Studienjahr 2014/2015, verlautbart im Mitteilungsblatt 
Nr. 62 am 2. April 2014, werden wie folgt ergänzt: 
 
Sommersemester 2015: 
Einschub eines zusätzlichen Termines: 
Mittwoch, 22. April 2015, 11.15 Uhr 
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68. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer +43/662/8044-2465 sowie unter disability@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Personalabteilung, Kapitelgasse 4, 5020 Salzburg. 
 
 
wissenschaftliche Mitarbeiter/innenstellen 
 
GZ A 0025/1-2015 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Seni-
or Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 1.331,45 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vor-
schriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich 1 Jahr 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Britische Literatur- und Kulturstudien; selb-
ständige Lehrtätigkeit im Ausmaß von zwei Semesterwochenstunden; Unterstützung bei 
Publikationen und Editionen, Tagungsorganisation, Abwicklung von Projekten, Drittmittelan-
trägen sowie sämtlicher Forschungsagenden zur interkulturellen Vernetzung 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Anglistik, 
ausgezeichneter Studienerfolg, einschlägiger Auslandsaufenthalt (Studienerfahrung an bri-
tischen Universitäten/Einrichtungen); Erfahrung im Editionsbereich, einschlägige Lehrerfah-
rung im universitären Bereich 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Verlagswesen, Kenntnis des Universitäts-
betriebs 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohe Leistungsmotivation und Engagement, Ver-
lässlichkeit, Akribie, Teamfähigkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
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GZ A 0026/1-2015 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitar-
beiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Assis-
tenzprofessor/in mit Qualifizierungsvereinbarung (gemäß § 27 Kollektivvertrag für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten) zur Besetzung. Nach Erreichen des vereinbarten Qualifizierungszie-
les wird das Vertragsverhältnis entfristet (assoziierte/r Professor/in). 
Gehaltsschema: Gehaltsgruppe A2 gem. § 49 (2) KV; das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 4.193,50 brutto (14× jährlich). Sollte die Qualifizierungsvereinbarung nicht bereits 
zu Dienstbeginn abgeschlossen werden, erfolgt bis zum Abschluss dieser Vereinbarung die Ein-
stufung in die Gehaltsgruppe B1 gem. § 49 (3) lit b KV. Das monatliche Entgelt für diese Verwen-
dung beträgt € 3.546,00 brutto (14× jährlich). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2015 
 Beschäftigungsdauer: 6 Jahre (nach Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung unbefristet)  
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
 Aufgabenbereiche: facheinschlägige Habilitation innerhalb eines arbeitsvertraglich festge-

legten Zeitraums (maximal 4 Jahre) oder in besonders begründeten Ausnahmefällen ande-
re festgelegte Qualifizierungsziele; eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissen-
schaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwal-
tungsaufgaben im Bereich der Arbeitsgruppe Wirtschaftsgeographie sowie am Fachbereich 
Geographie und Geologie; eigene wissenschaftliche Forschung zur Wirtschaftsgeographie 
mit einem Schwerpunkt in den folgenden Bereichen: Geographien ungleicher Entwicklung, 
globale politische Ökonomie, Innovationsforschung, industrielle Restrukturierungen, Res-
sourcenökonomie und städtische Immobilienwirtschaft; selbständige Lehre im Ausmaß von 
vier Semesterwochenstunden (nach dem Erreichen des Qualifikationszieles acht Semes-
terwochenstunden) im Bereich der Studiengänge Bachelor und Master Geographie sowie 
Lehramt Geographie und Wirtschaftskunde und Doktorat; Mitarbeit in und eigenständige 
Leitung von extern finanzierten Projekten der Arbeitsgruppe Wirtschaftsgeographie 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geographie oder be-
nachbarter Wissenschaften 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: umfassende Kenntnisse qualitativer und quantitativer 
sozialwissenschaftlicher Methoden, Interesse an theoretischen und gesellschaftlichen De-
batten 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbständiges Arbeiten, Team- und Kooperations-
fähigkeit, Diskussionsfreudigkeit, Flexibilität, Freude an kritischem wissenschaftlichem 
Denken, Erfahrung in der Mitarbeit in nationalen und internationalen Forschungsprojekten 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5284 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0027/1-2015 
Am Fachbereich Geographie und Geologie gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitar-
beiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universi-
tätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertant/in) zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.997,20 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.) 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2015 
 Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
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 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 
Mitarbeit in Forschungsprojekten im Bereich Wirtschaftsgeographie mit dem Schwerpunk-
ten Geographien ungleicher Entwicklungen, globale politische Ökonomie, Innovationsfor-
schung, industrielle Restrukturierungen, Ressourcenökonomie und städtische Immobilien-
wirtschaft sowie Mitarbeit an Verwaltungsaufgaben; selbständige Forschungstätigkeiten 
einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation und grundsätzlich ab 
dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

 Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Geographie 
mit hervorragenden Leistungen in einem Gebiet der Wirtschaftsgeographie 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Studien- und Forschungsschwerpunkt sowie Diplomar-
beit im Bereich Wirtschaftsgeographie, Kenntnisse in qualitativen und quantitativen Metho-
den, sehr gute Fremdsprachen- (Englisch) und EDV-Anwender/innenkenntnisse  

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am wissenschaftlichen Arbeiten, Eigenini-
tiative, Teamkompetenz, Diskussionsfreudigkeit, hohes Engagement 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5284 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0028/1-2015 
Am Fachbereich Zellbiologie, Abteilung Genetik, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen 
Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r 
Senior Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten zur Be-
setzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt  
€ 3.546,00 brutto (14× jährlich)). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich  
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich Zellbiologie; selbständige Lehrtätigkeit im 
Ausmaß von maximal vier Semesterwochenstunden (bei entsprechender Vorerfahrung) im 
Bereich Molekulare Zellbiologie und Genetik auch in englischer Sprache, Erstellung und 
Aktualisierung von Lehrveranstaltungsunterlagen, Laborleitung des Forschungslabors mit 
Fokus auf Stammzellenforschung, Regenerative Biologie und high content Analyse; Mitwir-
kung bei der Vorbereitung von Tagungen 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium oder PhD Studium in Bi-
owissenschaften, Human- oder Veterinärmedizin oder verwandtem Gebiet; vertiefte Kennt-
nisse bzw. nachgewiesene Forschungserfahrung im Bereich Molekularbiologie und bio-
chemische Analyse mit entsprechenden Fertigkeiten; nachgewiesene Erfahrung in der Be-
treuung von Abschlussarbeiten und Dissertationen; Nachweis von Publikationen in interna-
tionalen Zeitschriften; Deutschkenntnisse, wenn nicht Muttersprache: C1; Englischkennt-
nisse: C1 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: von den Bewerber/innen wird erwartet: (i) ein bewusster 
Zugang zu theorieorientierter und methodenbewusster Lehre in den Themen Molekularbio-
logie und Biochemie; (ii) Erfahrung bei der Mitarbeit in interdisziplinären nationalen und in-
ternationalen Forschungsprojekten; (iii) Erfahrung in der Organisation von wissenschaftli-
chen Veranstaltungen; (iv) Auslandserfahrung 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Interesse am Erwerb hochschuldidaktischer Quali-
fikation; Eigeninitiative und Offenheit gegenüber interdisziplinärer Zugängen  insbesondere 
von klinischen Inhalten; Kreativität, hohe Motivation und Leistungsbereitschaft, Teamfähig-
keit, soziale Kompetenz und Kommunikationsbereitschaft für die Studierendenbetreuung im 
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Forschungslabor; Engagement für die Mitarbeit in internationalen Forschungskonsortien 
und damit verbundene Administration von Forschungsagenden 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/5787 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
 
 
nichtwissenschaftliche Mitarbeiter/innenstellen 
 
GZ A 0029/1-2015 
Am Fachbereich Privatrecht gelangt die Stelle eines/r Referenten/in gemäß Angestelltengesetz, 
Verwendungsgruppe IIIa, des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten zur 
Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.897,60 brutto (14× 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. Juni 2015 
 Beschäftigungsdauer: unbefristet 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag 
 Aufgabenbereiche: Sekretariatsführung; administrative Unterstützung der FB-Leitung; Ko-

ordinierung des Prüfungsbetriebs; Führung und Abrechnung der Prüfungsprotokolle (Plus-
online); Arbeit mit Datenbanken (zB ALEPH, RIDA, RIS, rdb); Überprüfung zur Korrektur 
von Manuskripten der wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen; Erstellung von juristischen Tex-
ten und Manuskripten, selbständige Erledigung der Fachbereichskorrespondenz; Termin-
koordination; administrative Betreuung von Sitzungen, Organisation von Symposien; Buch-
bestellungen; Parteienverkehr, Post, Rechnungswesen, Protokollführung, Hörsaalbetreu-
ung; Betreuung der Studierenden, administrative Unterstützung der Lehre 

 Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene Reifeprüfung, Berufserfahrung, exzellente 
Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse, gute Fremdsprachenkenntnisse, Buchhaltungskennt-
nisse 

 Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse der juristischen Zitierregeln, idealerweise Er-
fahrungen im Universitätsbetrieb bzw. Berufserfahrungen in einem Tätigkeitsumfeld mit ju-
ristischen Bezügen (z.B. Rechtsanwaltskanzlei, Notariat) 

 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Flexibilität, Organisationstalent, 
Loyalität, Genauigkeit, Teamfähigkeit 

 
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/3050 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0030/1-2015 
Am Fachbereich Ökologie und Evolution, Botanischer Garten, gelangt eine Lehrstelle als 
Gärtner/in gemäß Angestelltengesetz, § 56 des Kollektivvertrages für die Arbeitnehmer/innen der 
Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für das 1. Lehrjahr beträgt € 495,20 
brutto (14× jährlich). 
 

 Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2015 
 Beschäftigungsdauer: Lehrzeit 3 Jahre 
 Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
 Arbeitszeit: Montag bis Freitag, 8 Stunden 
 Aufgabenbereiche: Die Lehrzeit umfasst eine fundierte Ausbildung in allen für den Gärtner-

beruf notwendigen Fachrichtungen: Pflanzenschutz, Botanik, Bodenkultur, Zierpflanzenbau 
und Landschaftsgärtnerei 

 Anstellungsvoraussetzung: positiv abgeschlossene Pflichtschule 
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 Gewünschte persönliche Eigenschaften: Verlässlichkeit, Lern- und Leistungsbereitschaft, 
Teamfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5506 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 25. März 2015 (Poststempel) 
 
 
69. Ausschreibung von Projektmitarbeiter/innenstellen an der Universität Salzburg 
 

International PhD Program ICA  
 
The University of Salzburg invites applications for 8 fully funded PhD studentships. The ICA 
program comprises eleven internationally renowned research groups and focuses on specific 
immunological aspects of cancer and allergy. 
ICA aims to attract and select high-calibre graduate students from all over the world, provide 
an intellectually stimulating environment, excellent infrastructure and ambitious scientific pro-
jects. ICA will  train young scientists to the highest international standards preparing them for 
a successful career in basic as well as translational and applied science. 
 
Thesis projects: 

 Antigen processing by endolysosomal proteases and vacuolar ligases 
 Identifying TH-polarizing signatures on allergenic molecules 
 Generation of stable and suppressive regulatory T cells 
 The influence of the myeloid compartment for CLL pathogenesis  
 Functional alterations of homing receptor in CLL by tissue-specific factors and therapy 
 Systems biology of cancer stem cells 
 Inflammation-related epigenetic changes in lung carcinogenesis 
 Protein-inherent features triggering different responses in different dendritic cell subsets 

 
ICA offers numerous benefits to its students: attractive salaries for a period of 3 years (in-
cluding health, occupational and national insurance), cover of research consumables, ICA-
specific technological training courses, tansferrable/soft skill courses, full funding of participa-
tion in congresses, workshops and international courses, including stays in foreign partner 
laboratories (up to 6 months). 
 
For detailed information about application, selection procedure and admission, and about the 
scientific program and faculty of ICA visit 
 
http://www.uni-salzburg.at/phd-program-ica  
 
 
  
Impressum 
Herausgeber und Verleger: 
Rektor der Paris Lodron-Universität Salzburg  
O.Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger 
Redaktion: Johann Leitner 
alle: Kapitelgasse 4-6 
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 18. März 2015 
Redaktionsschluss: Freitag, 13. März 2015 
Internet-Adresse: https://online.uni-salzburg.at/plus_online/wbMitteilungsblaetter.list?pOrg=1  
 


